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Wieder ist ein Jahr vergangen und es ist 
Zeit, das abgelaufene Feuerwehrjahr 2015 
endgültig abzuschließen, indem ein 
Jahresbericht über unsere Aktivitäten und 
Tätigkeiten erstellt wird. 
 
Dazu haben wir wieder alle relevanten 
Daten und Fakten zusammengetragen, 
damit ein übersichtliches Werk entstehen 
konnte. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Markersdorf - 
Markt sieht sich verpflichtet, die 
Bevölkerung, von der sie immer wieder in 
so selbstloser und großzügiger Weise 
unterstützt wird, über ihr Wirken im 
abgelaufenem Jahr kurz zu informieren. 
„Gut Wehr und herzliche Grüße“ 

Geschätzte Leserinnen und Leser des 

Leistungsberichts 2015 

 
 

Franz Schinnerl 

Oberbrandinspektor 

Feuerwehrkommandant 

Mobiler Hochwasserschutz 

 

Seit geraumer Zeit gibt es 
24 neue Floodtube-
Elemente für den 
Hochwasserschutz, 
welche von der Gemeinde 
Markersdorf-Haindorf 
angekauft 
wurden. Dieser mobile 
Hochwasserschutz 
kann im Bedarfsfall an der 

Prinzersdorfer Strasse 
Ecke Grenzgasse / 
Rosenstrasse eingerichtet 
werden. An der Stelle 
musste die Feuerwehr in 
den letzten Jahren noch 
Sandsäcke sowie 
Betonleitwände einsetzen. 
Für den Aufbau des neu 
angekauften Systems 

wird in Zukunft die 
Feuerwehr Markersdorf - 
Markt zuständig sein.  
Diese wasserbefüllten 
Elemente weisen eine 
spezifische 
Bodenpressung von > 3 t 
/ m2 auf und sind 
statisch bestimmt. 
Beim Floodtube-
Hochwasserschutz - 
System handelt es sich 
um einen 
Schutzdamm aus 
Schlauchelementen,    
welche sowohl  
aneinandergereiht als 
auch neben- und 
übereinander 
angeordnet, miteinander 
verbunden und mit 
Wasser gefüllt einen 
massiven aber auch 
flexiblen Damm 
beliebiger Länge mit 
wählbaren Stauhöhen 
von 0,60 m bis 1,20 m 
ergeben. 
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B3 Scheunen-/Schuppenbrand in Pielachhäuser/Haunoldstein 

                                           26.02.2015 

 

Ein Nebengebäude, das direkt an ein Wohnhaus angrenzt, stand 

beim Eintreffen der ersten Feuerwehren in Vollbrand. Mittels 

umfassenden Löschangriff unter umluftunabhängigen Atemschutz 

wurde die Brandbekämpfung durchgeführt. Von dem unter dem 

Objekt liegenden Pielachfluss wurden mehrere Löschleitungen über 

eine steile Böschung zum Brandobjekt gelegt, um die 

Wasserversorgung sicher zu stellen. Trotz des schnellen und 

effizienten Einsatzes der insgesamt 7 Feuerwehren, brannte das 

Nebengebäude komplett nieder. Ein im Brandobjekt abgestellter 

Oldtimer Traktor, sowie andere Gerätschaften wurden ein Raub der 

Flammen. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

Wir gedenken in Ehrfurcht und Dankbarkeit 

Einsätze Pkw - Bergung B1, Richtung 
Prinzersdorf 
07.02.2015 

 
Ein Lenker aus Weinburg kam mit 
seinem Pkw aus uns unbekannter 
Ursache von der Fahrbahn ab, prallte 
gegen eine Straßenlaterne und kam 
verkehrsbehindernd auf einer 
Verkehrsinsel zum Stillstand. 
Der nicht fahrbereite Pkw wurde mittels 
Abschleppachse abtransportiert und 
gesichert abgestellt. Für die Dauer der 
Bergung wurde der Straßenverkehr 
gemeinsam mit der Polizei 
angehalten.  

 

Brand eines E-Verteilers 
28.04.2015 

 
Aufgrund von Schneckenschleim 
ist ein Stromverteiler der EVN in 
Brand geraten. Der Verteiler wurde 
bereits vor unserer Ankunft von 
einem aufmerksamen 
Gemeindemitarbeiter mittels 
Pulverlöscher abgelöscht. Seitens 
der Feuerwehr wurde das 
Brandgut kontrolliert.  

Sturmschaden 
31.03.2015 

 
Auf Grund der herrschenden 
Wetterlage entwurzelte der 
Sturm einen Baum in Haindorf. 
Dieser stürzte auf einen 
Schuppen. Gemeinsam mit der 
Feuerwehr Haindorf wurde der 
Baum mittels Motorkettensäge 
zerkleinert und gesichert auf 
einer Wiese abgelegt.  

 

Ehrenbrandrat Franz Zahorik und 
Brandmeister Meinrad Groiss. 
 
Unauslöschlich ist unser Dank und 
unser Gedenken an jene 
Kameraden, die sich der Freiwilligen 
Feuerwehr zur Verfügung stellten, 
ihrer Wehr bis zum Tode die Treue 

hielten und viele persönliche Opfer 
brachten. Sie haben durch ihren Einsatz, 
ihre Hilfsbereitschaft und ihr Vorbild ihren 
Nächsten geholfen und der Nachwelt ein 
Beispiel gegeben! 
 
Wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 
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Übungsstunden; 863 

Einsatzstunden; 540 

Kursteilnahmestunden; 
276 

Tätigkeitsstunden; 
5219 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
  
  
 
 
 
  

Diverse Veranstaltungen, Spaß und Gemeinschaft! Feuerwehrwandertag 
03.10.2015 

Zahlreiche Teilnehmer, darunter 
Feuerwehrkameraden 
mit Familie sowie Vertreter der 
Gemeinde. Gemeinsam ging es 
mit dem Bus nach 
Michelbach von wo wir den 
Michelbacher Most- und 
Köhlereiweg abwanderten.  
Nach dem Fußmarsch ging die 
Fahrt nach Hainfeld weiter, wo 
eine Besichtigung der Brauerei 
Hainfeld am Programm stand, 
welche vom Geschäftsführer 
Karl Riedmüller persönlich 
geführt wurde. Anschließend 
wurde noch die eine oder 
andere frischgezapfte Biersorte 
vor Ort verkostet.  
Ein gemütlicher Abschluss fand 
beim Mostheurigen 
Moderbacher in Ebersdorf  statt. 

Übungen 

 

  

Statistik 

 

Brand eines landwirtschaftlichen Anwesens – Gesamtübung 
13.07.2015 

Übungsannahme war ein Brand in einer Lagerhalle mit einer vermissten 
Person. 
Unter umluftunabhängigen Atemschutz wurde der Innenangriff durchgeführt 
und die vermisste Person gerettet. Parallel dazu wurde mittels mehrerer 
Rohre ein umfassender Löschangriff vorgenommen. Um genügend 
Löschwasser an der Einsatzstelle zu haben, wurde von einem 
Löschbrunnen mittels Tragkraftspritze (TS) angesaugt und eine 
Zubringleitung zum eingesetzten Tanklöschfahrzeug eingerichtet. 
 

Technische Übung 
07.09.2015 

Übungsannahme war ein Verkehrsunfall zweier Fahrzeuge mit eingeklemmten 
Personen. 
Nach dem fachgerechten Absichern und Herstellen eines 2-fachen Brandschutzes 
wurde mittels hydraulischem Rettungssatz die Menschenrettung durchgeführt. Dabei 
wurden die verschiedenen Vorgangsweisen und Risiken beim Arbeiten mit dem 
hydraulischen Rettungssatz durchgenommen. 
 

Übungen; 40 

Einsätze; 25 

Kurse; 27 
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Freiwillige Mitglieder der Markersdorfer 

Feuerwehr sorgen rund um die Uhr 

unentgeltlich für „Ihre“ Sicherheit! 

Diese uneigennützige Einstellung der 

Feuerwehrkamerad/innen gehört einmal 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 
 

Impressum 

Freiwillige Feuerwehr 

Markersdorf - Markt 

Feuerwehrgasse 1 
3385 Markersdorf 

+43 (0)2749 / 4181 
 

Mail: 

office@ff-markersdorf-markt.at 
 

Konzeption, Gestaltung und 
Redaktion: 

René Pilsner 
 

Quellnachweis/Lichtbilder: 

Archiv der  
Feuerwehr Markersdorf – Markt 

 
Druck: 

Eigenvervielfältigung 
 

Kontakt: 

Feuerwehrkommandant: 
Franz Schinnerl 

Tel.: 0676 / 6775084 
 

Kommandantstellvertreter: 
René Pilsner 

Tel.: 0676 / 4769042 

Mehr Informationen und Bilder 
finden Sie auf unserer 

Webseite! 

www.ff-markersdorf-markt.at 

mehr in das Licht der Öffentlichkeit 

gerückt. Das bedeutet, sie setzt sich aus 

einer Gruppe von Idealisten zusammen, 

welche 365 Tage im Jahr da sind, um 

Mitmenschen in Gefahrensituationen zu 

helfen oder ihnen beizustehen. 

 Mi.30. April   Maibaum aufstellen um 19 Uhr am Marktplatz 

 Sa.07. Mai   Florianifeier um 18 Uhr in Markersdorf 

 Fr.20. – So.22 Mai  Feuerwehrfest 

 November   Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus (Privat und Firmen möglich) 

 Dezember   Blutspendeaktion im Feuerwehrhaus 

Vielen Dank! 
 

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und Ihre Unterstützung. Frohe 
Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr wünschen die Kameraden und 

das Kommando 
der Freiwilligen Feuerwehr Markersdorf - Markt. 

Vorschau 2016: 
 

Faschingsumzug in Markersdorf 

                     08.02.2015 

Am Sonntag den 08.Februar fand der 

Faschingsumzug in Markersdorf statt. 

Zahlreiche Vereine und Institutionen 

sowie auch die Feuerwehr beteiligten 

sich am Umzug. Das diesjährige Motto 

lautete „Bob der Baumeister“. Wir 

hoffen und sind guter Dinge, dass der 

Feuerwehrhausneubau mit raschen 

Schritten voran schreiten wird, damit 

das zu kleine, nicht mehr zeitgemäße 

und obendrein auch noch 

sanierungsbedürftige Feuerwehrhaus bald 

durch einen Neubau ersetzt werden kann. 

 


